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TIPPS UND TERMINE

Sommerfest und
Siegerehrung
Luhe. Die Schützengilde lädt am
Samstag, 8. September, um 17
Uhr zum Sommerfest am Schüt-
zenheim ein. Die Siegerehrung
zur Marktmeisterschaft erfolgt
um 19 Uhr. Fürs leibliche Wohl ist
gesorgt. Bei schlechtem Wetter
wird das Schützenheim zum Aus-
weichquartier.

SERVICE

Problemmüll
Problemmüll-Abgabe am Gift-
mobil des Landkreises am Sams-
tag, 1. September, von 8 bis 8.45
Uhr in Luhe an der Schule, in
Oberwildenau von 9 bis 9.30 Uhr
am Bauhof.

LEUTE

Nach dem Tanz
seit 65 Jahren ein Paar
Oberwildenau. (bey) Eiserne Hoch-
zeit feiern Anton und Marie Tschan-
nerl. Vor 65 Jahren hatten sie sich vor
dem Standesbeamten der damals
noch selbständigen Gemeinde Ober-
wildenau den Bund fürs Leben ver-
sprochen.

Anton und Ehefrau Marie, mit Ge-
burtsnamen Uhlig, hatten sich beim
Tanz in Oberwildenau kennengelernt.
In der Ehe wurde Tochter Gabriele ge-
boren. Vier Enkel und ein Urenkel ge-
hören jetzt zur Familie.

Anton wurde am 7. April 1931 im
Egerland geboren und wuchs in Ta-
chau. Nach der Vertreibung wohnte
seine Familie in Weiden. Von 1947 bis
1950 lernte er Schneider und arbeite-
te dann in der Damen- und Herren-
schneiderei Ernst Rauscher in Neu-
stadt. Das veränderte Kaufverhalten

der Kunden zwang ihn in die Arbeist-
losigkeit. Der Zufall wollte es, dass er
am Faschingsdienstag 1954 einen Ar-
beitsplatz als Schneider beim damali-
gen Bundesgrenzschutz in Weiden
fand. Als der nach Niederbayern ver-
legt wurde, kam Tschannerl zur
Standortverwaltung Weiden. Dort ar-
beitete er bis zur Rente 1993.

Ehefrau Marie stammt aus
Feistlberg, das jetzt zum Markt Wern-
berg-Köblitz gehört. Sie arbeitete bis
zum Ruhestand bei Bauscher in Wei-
den. Davon zeugen noch heute selte-
ne Porzellanfiguren im Wohnzimmer-
schrank.

Am Festtag überbrachte Bürger-
meister Karl-Heinz Preißer die
Glückwünsche des Marktes. Mit dabei
hatte er auch die Glückwünsche und
das Geschenk von Ministerpräsident
Markus Söder. Auch Bundespräsi-
dent Walter Steinmeier hatte ein
Glückwunschschreiben übersandt.
Nach sechseinhalb Jahrzehnten Ge-

meinsamkeit haben Anton und Marie
Tschannerl einen Wunsch, möglichst

viele Jahre bei guter Gesundheit mit-
einander zu erleben.

Anton und Marie
Tschannerl feiern mit
Tochter Gabriele Eiserne
Hochzeit. Bürgermeister
Karl-Heinz Preißer bringt
neben seinen Glückwün-
schen auch ein Ge-
schenk des bayerischen
Ministerpräsidenten mit.

Bild: bey

IN ALLER KÜRZE

Pirk
Katholische Gottesdienste. Marienkir-
che: Samstag: 13.30 Uhr Taufe Mila
Meier. – Mittwoch: 19 Uhr Rosen-
kranz. – Donnerstag: 18.30 Uhr Rosen-
kranz, 19 Uhr Messe. St. Georg: Mitt-
woch: 19 Uhr Messe. Auferstehung
Christi: Samstag: 18.30 Uhr Rosen-
kranz, 19 Uhr Messe. – Sonntag: 9.30
Uhr Messe. – Freitag: 8 Uhr Messe.

Bayernfanclub „Mia san mia“. Sams-
tag, 18.30 Uhr, Stuttgart gegen FCB auf
Großbildleinwand beim „Beck’n“.

Problemmüllsammlung. Mittwoch, 15
bis 15.45 Uhr, am Containerplatz an
der Kläranlage.

Schirmitz
Katholische Gottesdienste. Jakobska-
pelle: Dienstag: 7.30 Uhr Messe.
– Freitag: 7.30 Uhr Messe. Pfarrkirche
Maria Königin: Samstag: 17 Uhr Mes-
se. – Sonntag: 10.15 Uhr Messe.
– Donnerstag: 19 Uhr Messe.

Pfarrei-Senioren. Am 19. September,
14.30 Uhr, öffentliches Ausbuttern mit
buntem Programm im Pfarrsaal. An-
meldung bei Krug, Telefon 46890.

SPD. Mittwoch Ferienaktion „Rund-
flug“ Ortsbereich. Treff der angemelde-
ten Kinder um 14 Uhr am „Stachus“.
Abfahrt nach Latsch in Fahrgemein-
schaften um 14.30 Uhr. Kinderautosit-
ze mitbringen.

SpVgg – Radsport. Sonntag, 9 Uhr,
Treff am Rathaus zur Zoigl-Tour.

CSU. Sonntag, 19 Uhr, Beteiligung an
der Kundgebung mit Ministerpräsident
Markus Söder im Festzelt in Weiden
auf dem neuen Festplatz. Abfahrt
17.30 Uhr am Rathaus.

Soldaten- und Reservistenkamerad-
schaft. Treff bei Zoigl und Brotzeit mit
den Partnern am Freitag, 14. Septem-
ber, um 17 Uhr im Vereinslokal Heigl.

Pfarrbüro ab Dienstag wieder geöffnet.

Bechtsrieth
Katholische Gottesdienste. St. Josef:
Sonntag: 9 Uhr Messe, Bausch.

Irchenrieth
FCN-Fanclub. Samstag, 15.30 Uhr,
Treffen im Club-Haisl. Anmeldung für
die Busfahrt zum Spiel am 22. Septem-
ber gegen Hannover in der Liste oder
bei Josef Ram, Telefon 1661, oder
Wolfgang Lang, Telefon 932737.

Feuerwehr. Mittwoch, 19 Uhr, Bege-
hung im HPZ, Treffpunkt an der Pforte,
für alle Aktiven und Jugend.

Pfarrei. Am 8. September Seniorenfahrt
nach Waldsassen. Anmeldeformulare
am Schriftenstand der Pfarrkirche auf.

Luhe-Wildenau
LuhKulTour. Dienstag, 13 Uhr, Abfahrt
nach Karlsbad in Oberwildenau/Rat-
haus und Luhe/Marktplatz.

SPD. Donnerstag, 19 Uhr, „Auf ein
Wort“ mit Annette Karl im Naabtal-
haus, Oberwildenau.

Luhe

Katholische Gottesdienste. St. Martin:
Sonntag: 9 Uhr Messe. – Dienstag:
18.30 Uhr Rosenkranz. – Donnerstag:
18.25 Uhr Aussetzung, Rosenkranz um
geistliche Berufe, 19 Uhr Messe.

Schützengilde. Samstag Sommerfest
am Schützenheim. Beginn ist um 17
Uhr. Siegerehrung zur Marktmeister-
schaft ab 19 Uhr.

Oberwildenau

Katholische Gottesdienste. St. Micha-
el: Sonntag: 10.15 Uhr Messe. – Diens-
tag: 18.30 Uhr Rosenkranz. – Freitag:
18.30 Uhr Rosenkranz, 19 Uhr Messe.

Arge Schlossfest. Mittwoch Aufbau ab
17.30 Uhr.

Neudorf

Katholische Gottesdienste. St. Barba-
ra: Samstag: 14 Uhr Trauung, 18.30
Uhr Rosenkranz, 19 Uhr Messe.
– Dienstag: 8.30 Uhr Messe.

Kirwakids. Kinder, Jahrgang 2006 bis
2013, Anmeldung bei Simone Ott, Te-
lefon 922838.

TSV – Fußball. Samstag, 16 Uhr, Frau-
en. Bezirkspokal gegen SV Auerbach.

Michldorf

Katholische Gottesdienste. Kirche St.
Ulrich: Samstag: 18.30 Uhr Beichte,
19 Uhr Amt. – Sonntag: 9 Uhr Amt.
– Montag: 18.30 Uhr Messe im HPZ.

Wernberg-Köblitz

Evangelische Gottesdienste. Erlöserkir-
che Unterköblitz: Sonntag: 9.30 Uhr
Gottesdienst mit Abendmahl mit Pfar-
rerin Barbara Meister-Hechtel, an-
schließend Kirchenkaffee.

Nach dem Müsli zum Radmarathon
Radler aus ganz Deutschland,
ja sogar aus Spanien, Ungarn
und Dänemark wollen bei
der Pirker Zoigltour am
Sonntag ihre persönliche
Grenzerfahrung machen.
Nicht nur für die 205 Kilo-
meter lange Strecke ist viel
Vorbereitung nötig.

Pirk. (fz) Die Strecke des Pirker Rad-
marathons hinein nach Tschechien
mit Aufnahme in die Top-20 des Bun-
des Deutscher Radfahrer. Das stei-
gert natürlich die Attraktivität für die
Langstreckenpedaleure. Wer hier in
die Wertung kommen will, muss fünf
Marathons aus dem 20er Programm
absolvieren.

Im Vorjahr gab es für den Mara-
thon 39 Voranmelder, heuer sind es
99. Die Organisatoren rechnen mit
etwa 30 Nachmeldern. Start ist für sie
um 7 Uhr. Da stellt sich die Frage
nach der Übernachtung.

Cheforganisator Alexander
Radlbeck spricht von Enthusiasten.
„Sie reisen mit dem Wohnmobil zu
ihren Radevents, oder buchen sich
selbst etwas Günstiges in der Regi-
on.“ Der VCC hat mit dem Hotel
Amedia in Weiden ein Kontingent
von zehn Zimmern mit Sonderkondi-
tionen vereinbart. Der Interessent
muss bei der Buchung darauf hin-
weisen, dass er die Tour fährt. Acht
davon seien vergeben, teilte das Ho-
tel auf Nachfrage mit. Über Bu-
chungsplattformen könnten weitere
Radler gebucht haben oder werden
eventuell noch buchen.

Die Marathonisten sind leidensfä-
hig und flexibel. Sie kommen mit
Wohnmobilen. Zwölf Stellplätze hat
der VC Concordia zwischen Kinder-
garten und Schule ausgewiesen.
Oder sie schlafen in ihren Pkws oder
im VW-Bus, die sie irgendwo in der
Nähe abstellen. In der Früh rühren
sie ein Süppchen mit Müsli an und
ab zum Start.

Bis dahin haben unzählige Helfer
des VCC die Strecken ausgeschildert
und die Verpflegungsstellen einge-
richtet. Ein riesiger Aufwand, den die
Pirker Concordia hier schultert. Stre-
ckenchef ist Peter Maciejewski, der
alles koordiniert. 640 Kilometer fah-
ren acht Beschilderungsteams am
Freitag und Samstag ab. Sie fertigen
76 Hinweistafeln, stellen sie auf und
bringen 900 Richtungspfeile an.

Tanja Götz, zuständig für die Ver-
pflegung am Start/Ziel und an den
fünf Verpflegungsstellen auf der Stre-
cke, organisiert bereits seit einer Wo-
che den Wareneinkauf. Alleine 2000
Cookies haben die Helfer gebacken.

Reagiert hat auch Anja Leitschuh,
in deren Händen die Anmeldung am
Samstag und und Sonntag liegt. Auf-
grund der Verdreifachung bei den
Voranmeldung wird das Personal an

ihren Schaltern aufgestockt. In den
Vorjahren hatten vorab 200 Starter
gebucht. Heuer sind es bei Melde-
schluss am Mittwoch über 600. Nach
zwei Berichten in unserer Zeitung
sagten nochmals 200 Radler ihre Teil-
nahme zu. Bei solchen Vorzeichen
müsste – wenn nicht das Wetter alles
ruiniert – die magische Grenze von
1000 Startern leicht überschritten
werden, hoffen die Verantwortlichen.
Im Vorjahr waren es noch 900.

Alleine 76 solcher Hinweistafeln sind nötig für die sieben Strecken der Zoigltour. Bild: fz

KOSTENLOSER FAHRTECHNIKKURS

Bei der Zoigltour am Sonntag bietet
Sebastian Meindl auf dem Allwet-
terplatz neben dem Start/Ziel Fahr-
technikkurse an. Die kostenlosen
Schnupperkurse beginnen um
12.30 Uhr, 13.30 Uhr und 14.30 Uhr.

Das Angebot dürfte besonders auch
für Kinder und Jugendliche interes-
sant sein. Die Schulungen für je
acht Teilnehmer dauern zwischen
30 und 40 Minuten. Anmeldung di-
rekt am Parcours. (fz)

Die Tafeln müssen von den Radlern
der Zoigltour im Vorbeifahren gut
lesbar sein. Bild: fz


